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Ihre Anfrage in der Sitzung des Rates am 01.07.2021

Sehr geehrter Herr Orth,

in der letzten Sitzung des Rates fragten Sie hinsichtlich der Anmeldesituation auswärtiger
Schüler und Schülerinnen an; leider hat sich die Antwort im „Sommerloch“ ein wenig verzö­
gert.

Ergänzend zu der mündlichen Beantwortung im Rat hier noch ein paar weitere Informatio­
nen. Die Stadt Bergisch Gladbach hat die Möglichkeit nach $ 46 Abs. 6 Schulgesetz NRW
genutzt und per Ratsbeschluss festgelegt, dass die Schulen in Bergisch Gladbach vorrangig
gemeindeeigene Kinder aufnehmen, wenn die Zahl der Anmeldungen die Aufnahmekapazi­
tät der jeweiligen Schule übersteigt.
Zu den gemeindeeigenen Kindern gehören jedoch auch solche Kinder, die in ihrer Heimatge­
meinde kein Angebot der gewünschten Schulform vorfinden (gilt beispielsweise für unsere
Hauptschule Im Kleefeld, mittlerweile die einzige im ganzen Kreisgebiet).
Konkret bedeutet dies — in Theorie und Praxis ­ , dass im Falle eines Anmeldeüberhangs an
einzelnen Schulen gemeindefremde Kinder sofort abgelehnt und nicht im schulischen Aus­
wahlverfahren berücksichtigt werden.
Soweit die angefragte Schule jedoch noch freie Kapazitäten hat, dürfen gemeindefremde
Kinder nicht abgelehnt werden. Sie nehmen dann aber auch keinem Bergisch Gladbacher
Kind „den Platz“ weg.

Sollten Rückfragen bestehen, bitte gerne nochmal bei der Schulverwaltung im Fachbereich 4
melden.
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